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Zürich — Zurich — Zurlgo

1898. 17. JaDuar. In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom
21. November 1897 hut die Zürcher Dieiistinäiwer-Genossenschaft in
Zürich I (S. H. A. B. vom 18. März 1897, pag. 313) eine Statutenrevision
zu Ende geführt, wonach den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber
als Aenderungen zu koustutieren sind: Genossenschafter werden im Kanton
Zürich wohnhafte Schweizerbürger; sie entrichten eine Eintrittsgebühr von
Fr. 2 und eine Kaution als erste Stamraanteilrate von Fr. 12. Der Austritt
steht auf eine vierzehutägige schriftliche Kündigung, über je uui-auf einen
Samstag, frei. Der Vorstand, bestehend aus Präsident, Viceprüsideut und
drei Beisitzern, ersterer und ein Verwalter, durch die Geuos.-enschaft, der
Vicepräsident durch den Vorstand gewählt, vertritt die Genossenschaft
nach aussen, und es führen der Präsident oder der Vicepräsident je mit
einem Beisitzer zu zweien kollektiv, und der Verwalter, der weder
Mitglied der Genossenschaft noch des Vorstande« ist, einzeln die rechtsverbindliche

Unterschrift. Es sind nun: Präsident: Rudolf Vogel jun. (bisher
Beisitzer); Vicepräsident: Georg Gemperli, von Oberutzwil, in Zürich III,
und Beisitzer: Heinrich Hafner (bisher), Friedrich Maver, von Rieden
(Baden), in Zürich IV, und Rudolf von Tobel, von MeileD, in Zürich III;
als Verwalter wurde bestätigt der bisherige sol he, Hermann Ott; demnach
werden gelöscht Jakob Vogel und Julius Schalcher.

17. Januar. Unter der Firma Genossensohaftsverbanil des luudw.
Kantonalvereins Zürich hat sich am 28. Juni 1896 aus landwirtschaftlichen
Vereinen, Genossenschaften, Bauernbund-Sektionen und Genossenschaftsverbänden

des Kantons Zürich eine Genossenschaft gebildet. Die
Statuten sind bis zum 28. Juni 1898 in Kraft erklärt. Dar Sitz der Genossenschaft

belindel sich am Wohnoite des jeweiligen Verbandspräsidenten,
heute in Winterthur, und ihren Zweck sucht sie zu erreichen durch eine
geschäftsführende Ceutralstelle, wolche Auskunft erteilt über Organisation
uud Betrieb von Geuos.-enschafleii, über Bezugsquellen von Bedarfsartikeln
und Absatz landwirtschaftlicher Produkte; Marktverhällniss.e,
Preisschwankungen und Kreditverhältnisse; Meinuugsaustausoh über Erfahrungen
und Zielpunkte genossenschaftlicher Thätigkeit in Abgeordnetenversamm-
lungen, gemeinsames Vorgehen und Stellungnahme zur Wahrung der Interessen

der landwirtschaftlichen Genossenschaften in Bezug auf Zoll- und
Transportwesen in Handel und Verkehr mit landwirschuftlichen Bedarfsund

Verkaufsariikeln, einheitliche Konkurrenz-Eröffnung für die Lieferung
landwirtschaftliche! Bedarf.-artikel und direkten Bezug solcher und gemeinsamen

Verkauf von Erzeugnissen der Landwirtschaft und Viehzucht. Der
Eintritt erfolgt auf eine schriftliche Beitrittserklärung hin und der Austritt

freiwillig durch schriftliche Anzeige, beides an den Vorstand, und
durch Ausschluss. Die Genossenschaft ist eine Zweiganstalt des zürcherischen

kantonalen landwirtschaftlichen Vereins, welcher ihr zur Deckung
der Bar-Auslagen und Unkosten für die Förderung des Genossenschaftswesens

im allgemeinen einen angemessenen jährlichen Betrag auswirft.
Die Deckung der Auslagen und Unko-ten, welche mit dem
Warengeschäft im Zusammenhange stehen, soll durch entsprechende Zuschläge
auf den vermittelten Waren erfolgen, welche jeweils die Abgeordnete n-
versammlungen bestimmen. Jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
der Genossenschaft, für welche ein direkter Gewinn nicht beabsichtigt
wird, ist ausgeschlossen. Der vorgenannte landwirtschaftliche Verein
wählt 11 Bezirksvertreter und diese hinwieder geben sich 4 weitere
Mitglieder, welche den engern Vorstand bilden, bestehend aus Präsident,
Vicepräsident, Aktuar und Ouästor. Dieser verlritt die Genossenschaft nach
aussen, und es führen je einer der beiden erstem mit je einem der beiden
letztern zu zweien kollektiv die rechtsverbindlich.» Unloischrift. Es sind
dies: August B.ier, von und in Winterthur, Präsident; Jakob Sigg-Ryffel,
von Osslngen, in Zürich V, Vicepräsident; Gottlieb-Kramer, von Berg a. I.,
in Zürich V, Aktuar, und OtloMuggli, von Zürich in Zürich III, Quästor,
bezw. Geschäftsführer. Geschäflslokal: Birmensdorferslrasse 119, Zürich III.

17. Januar. Die Firma Feybli & Suter in Affolteru a. A. (S. H. A. B.
vom 28. Dezember 1896, pag. 1423) ist infolge Auflösung dieser Kollektiv-
gesellschaft erloschen.

Inhaber der Firma Ww* C. Feybli in AKoltern a. A., welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Witwe Carolina Feybli, geb.
Feybli, von Einsiedeln, in Affoltern a. A. Lager in Schleif- und Polierartikeln.
Bei der Post

17. Januar. Inhaber der Firma J. Hurter in Zürich I ist Jacob Hurler,
von Kappel a. A., in Zürich I. Kommission in Rohseide und Seideownren.
Peterstrasse 1.

17. Januar. Die Finna Herz & Briinko, Webereien-Depot in Zürich I
(S. 11. A. B. vom 12. Juni 1894, pag. 573) ist infolge Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen. Christina Herz, von Wertheim a. M. tBaden)
und Emma Wegmann, von Lindau, beide in Zürich I, haben unter der
Firma Herz & Wegmann in Zürich I eine Kolleklivgesellschaft einge-

Pangen,
welche am 15. Januar 1898 ihren Anfang nahm und die Aktiven und

assiven der erloschenen Firma «Herz & Brunko, Webereien-Depöt»
übernimmt. Leinwand und Baumwolhvaren. Strehlgasse 14.

18. Januar. Die Genossenschaft des Schweiz. Geflügelzucht-Vereins
lit Liquid, in Zürich I (S. H. A. B. vom 9. Oktober 1896, pag. 1159) hat
am 20. November 1896 ihre Liquidation als durchgeführt und damit die
Genossenschaft als aufgelöst erklärt, wodurch deren Firma und die Kol-
laktivunterschriften Richard Höinghaus, Jean Sax, Hermann Müller-Kanner,
Itfchard Löwe, Anton Zadra, Jacques Geiger und Dominik Cözzi erlosqhen
s|nd.S V. / V>#*£;V.-X % "31

18. Januar. In der Firma Bareiss, Wieland & C° in Zürich I (S. H. A. B.

vpm 13. Juli 1893, pag. 659) sind folgende Aenderungen zu konstatieren;
An Stelle .der unbeschränkt haftbaren Gesellschafterin Elise Magdalena
Qareiss geb. Zielke ist als solcher am 1. Januar 1898 eingetreten Arthur
Bareiss, von Zürich, in Zürich 1; an Stelle von Bruno Brückmann, Kom-
munditär, ist als solcher gleichzeitig eingetreten Bruno Brückmann, Sohn,
von Bendlikon, in Zürich V mit dem Betrage von fünfundzwanzigtausend
Franken. Der Gesellschafter Adolf .Wieland wohnt in Zürich IV.

18. Januar. Die Firma H. Katz in Zürich III (S. H. A. B. vom 27.
Dezember 1897, pag. 1303) wird hiemit infolge Konkurses von Amteswegen
gelöscht.

8t fiallea — St-Gall — San (Ist!«

1898. 17. Januar. Die Firma Ge^r. H' nanu in Ror^thuch (S. H. A. B.
Nr. 45 vom 5. Juni 1884, pag. 406; ist' j,v>lge Austr < von Hans. Hag-
rhann erloschen. 1"

Heinrich Hagmann und Hans Hagmann, beide von Haag, und woh'n-
-haif in Rorschach, hüben unter der Fiim*_Hagmann u. Cie. in Rorschach
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1898 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Gebr. Hagmann» übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist
Heini ich Hagmann-Leuzinge.r. Kommanditiir ist Hans HagmaDn-Scherrer
mit dem Betrage von Fr. 50,000. Geti eidogeschäft. Signalstrasse. Die Firma
erteilt Prokura au Max Hausheer, von Zürich, in Rorschach. „7,

17. Januar. Inhaber der Firma Eduard Keller in Züberwangen ist
Eduard Keller, von Zuzwil, in Züberwangen. Vichhandel und Landwirtschaft.

Zur Traube, Züberwangen.
17. Januar. Die Firma Jos. Fürers Wwe. z. Yolhsmagazin in

Rorschach (S. H. A. B. Nr. 235 vom 16. September 1898, pag. 964) ist
infolge Association erloschen.

Mailina Frick und Arnuld Fürer, beide von Waldkirch und wohnhaft in
Rorschach, haben unter der Firma Fürer u. Cie. z. Yolksrnggazin in
Rorschach eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1898 ihren'Anfang nahm und die Aktiven und Passivtn der erloschenen
Firma «Jos. Fürers Wwe. z. Vollksmagazin» übernimmt. Manufakturwaren.
Hauptstrasse z. Volksmagazin.

17. Januar. Die Inhaber der Firma Fröhlich u. Sturzenegger in
St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 274 vom 8. November 1895, pag. 1130) ändern
die Nalur des Geschäftes ab in: Fabrikation von Eisenwaren, Sattler- und
Tapezierarlikeln. Fabrikation von Stahlspringfedern. Munition. Die Firma
wird abgeändei t in Fröhlich u. Sturzenegger z. Merkur.

18. Januar. Die Firma Holl. Knecht in St. Gallen (S. 11. A. B. Nr. 2
vom 8. Januar 18.>7, pag. 13) ist infolge Verkaufes erloschen.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Baden.

1898. 17. Januar. Die Firma J. Kaufmann in Baden (S. H. A. B. 1883,
pag. 728) ist infolge Verzichtes des Inhabeis erloschen.

17. Januar. Inhaber der Fiima J. Kaufmann in Baden ist Joseph
Kaufmann, Sohn, von und in Eaden. Natur des Geschäftes: Handel in Hüten,
Mützen, Peizwurcn, Schinnen, Unterkleidern, Herrenwäsche. Krawatten,
Handschuhen, etc. und Nähmaschinenlager. Gesohöftslokal: Badstrasse 651.

17. Januar. Die Firma F. X. Borsinger Hötel Blume in Baden
(S. H. A. ß. 1891, pag. 62) ist infolge Todes dts Inhabeis erloschen.

Inhaber der Firma Borsinger Hötel Blume in Baden, welche die
Aktiven und Passiven drr erstem übernimmt, ist Mathilde Müller, von und
in Baden. Natur des Geschäftes: Radhotel.

17. Januar. Die Firma E. Oederliii & Cie. in Ober-Siggenthal (S.H. A.B.
1890, pag. 614) erleilt Kollektivprokura an Jakob Burgherr, von Sohmied-
rued, in Baden. Derselbe ist demgemäss befugt, mit eir.em der bi-herigen
Kollektivprokurislen rechtsverbindlich zu zeichnen.

Bezirk Lenzburg.
17. Januar. Die Kolleklivge- ellschaft unter der Firma Meyer Je Zimmerli

in Lenzburg (S. H. A. B. 1891, pag. 589) hat sieh aufgelöst; die Firma ist
erloschen.

Inhaber der Firma Albert Moyer in Lenzburg, welche Jio Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Albert Meyer-
Weber, von und in l.enzburg. Natur des Geschäftes: Teig waren fabrikation.
Geschäftslokal: Niqderlenzerstrasse.



74

Bezirk Zofingen.
17. Januar. In die Kommanditgesellschaft unter der Firma J. Holleuweger

& Cie. in Zofingen (S. H. A. B. 1892, pag. 994, und 1895, pag. 1039)
ist der bisherige Prokurist Albert Blihler, von Hombrechtikon (Zürich),
in Zofingen, als unbeschränkt haftender Gesellschafter eingetreten und
dadurch dessen Prokura erloschen.

Thargau — Thorgovie — Tliurgovta
1898. 17. Januar. Die Firma F. Xaver Wüest, Schreibraaterialienhand-

lung, in Frauenfeld (S. H. A. B. Nr. 144 vom 27. Juni 1891, pag. 585)
ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Tessin — Tessia — Tlclio
Ufficio di Locarno.

1898. 18 gennajo. La ditta Ceresa Francesco in Locarno (F. u. s.
di c. del 4 aprile 1883, II. p., n° 48, pag. 369) ö cancel lata pel decesso
del titolare.

Waadt — Vaod — Vaad

Bureau d'Aigle.
1898. 17 janvier. Sous la raison sociale Societe de PHötel Byron, ä

Villeneuve, il a ötö constitue une societe anonyme, regie par des
Statuts notaries Louis Chausson-Loup. en date du 11 janvier 1898. Le
siöge de la societe est ä Villeneuve; sa duröe est illimitöe, son but est
l'achat, la reconstruction et Sexploitation de l'hötel Byron, ainsi que 6ven-
tuellement l'acquisitlon ou Sexploitation d'autres hotels. Le fonds social
est fixö ä la somme de quatre cent mille francs, represents par huit cents
actions de cinq cents francs chacune. Les actions demeurent nominatives
jusqu'ä la liberation du cinquante pour cent de leur montant nominal;
elles peuvent apres liberation de cc cinquante pour cent ötre transformös
en titres au porteur par line decision du conscil d'administration. Les
actions sont entierement souscrites et liberöes du vingt pour cent. Tous
les avis conccrnant la soeiöte sont valablement publiSs dans la Feuille
officielle suisse du commerce. La soeiöte est administrSe par un conseil
d'administration compose de trois membres au moins et sept au plus. Le
president et le secretaire du conseil d'administration onl conjoiutement la
signature sociale, que le conseil peut dölöguer ä d'autres personnes pour
telles operations determines. II est nomme chaque annee par l'assembl6e
g6n6rale deux commissaires verificateurs. Alphonse Vallotton, banquier,
;i Lausanne, a ete designe couime president, et Ferdinand Jomini, aussi
banquier, ä Lausanne, comme secretaire du conseil.

Bureau de Nyon.
19 janvier. Paul-Emile Perrenoud, d'origine franraise, domicilie ä

Nyon, et Charlos-I.ouis Moser, de Prangiu, y domicilie, ont constitue ä

Nyon, ä dater du 1er janvier 1898, une societe en nom colleclif sous la
raison Perrenoud & Moser. Genre d'affaires: Regie d'immeublesetagence
agricole. Bureau: Rue de la Gare.

Bureau de Vevey.
18 janvier. Le chef de la maison E. Besse, ä Vevey, est Leon-Edouard^

Iiis d'Emmanuel Besse, de l'Abergement (Vaud), domicilie ä Vevey. Genre
de commerce. Tissus, toilerie et confections. Bureau: 35, Rue de
Lausanne, ä Vevey.

Bureau d'Yverdon.
19 janvier. Auguste, ffeu Henri Perrottet, de Sugicz (Bas-Vully), domicilie

ä Yverdon, declare etre le clief de la raison Auguste Perrottet, ä
Yverdon. Genre de commerce: Exploitation du «Cafe de la Promenade».

19 janvier. Adele, ffeu Vital Gallay, veuve du capitaine Lucien
Hartmann, de Fribourg, domicilie ä Yverdon, declare ötre le chef de la raison
Veuve Adele Hartmann, ä Yverdon. Genre de commerce: Tenanciere du
«Cafe Brasseric Helvetia», Rue du Milieu et Rue du Four, ä Yverdon.

fffoeRburg — üieochätel — Neach&tel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1898. 17 janvier. Le chef de Ja maison Lucien Droz, k La Chaux-de-

Fonds, est Lucien Droz, de La Chaux-de-Fonds et du Locle, domicilie ä
La Chaux-de-Fonds. Genre de commerce: Vins et spiritueux. Bureaux:
31, Rue Jaquet Droz et ä partir du 23 avril 1898, 32, Rue de l'Envers.

17 janvier. La soeiöte en nom collectif Bacliinann & Martha!er, ä
La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 19 f6vrier 1887, n° 18), est dissoute.
les assoeiös en opörent eux-mömes la liquidation sons la raison Bacliinann

& Marthaler en liquidation.
Bureau de Neuchdtel.

17 janvier. La maison D. Manzini, ä Neuchätel i,F. o. s. du c. du
8 aoüt 1891, n° 169, page 687), est radi6e ensuite de renonciation du
titulaire.

Genf — Geneve — Glnevra
1898. 15 janvier. Suivanl procös-verbal dressö par Me A.-H. Gainpert,

notaire, k Geneve, la Volla, Societe anqnyine sm&sq de l'Industrie Electro-
Chimique, ä Geneve, a, aims son äs^emblöe generale du 6 janvier 1898,
modifiö ses Statuts, dont un extrait a ötö publiö dans la F. o. s. du c. du
25 septembre 1897, n° 243, page 997). Le but de la soeiöte a 6te modifie
en ce sens. La societe a pour hut la creation et l'exploitation d'une ou
plusieurs fabriques de produits chimiques en Suisse ou a l'etranger, l'acliat
des terrains et des immeubles nöcessaires ä cet effet; l'acquisition et
['exploitation de tous proeödös de fabrication, brevets et licences se rappor-
tant k l'industrie, chimique; la vente ou la concession de licences de ces
proc6d6s et brevets, la concession de droits de preference, soit ä l'acquisition

de la propriöte, soit ä la licence de ces proc6d6s et brevets. La
realisation de ces ventes, concessions de licences ot autres droits, par tons
moyens et sous toutes formes, notämment sous forme d'apports a toutes
societös constituöes ou ä constituer en Suisse ou ä l'etranger, moyennant
paiement en representation de ces apports, soit d'actions ou d'espöces,
ou de redevances fixes ou proportionnelles, soit moyennant udo part dans
les benefices ou tous autres avantages. La constitution et la participation
ä la constitution, en Suisse ou ä l'etranger, sous toutes formes, conformö-
ment :i la loi suisse ou aux lois des pays ötrangers, de toutes soci6t6s
ayant pour but des entreprises pouvant se rattacher k Fun des objets pr6-
citös. La souscription en espöccs au actions de toutes societös suisses ou
ötrangöres cr66es ou ä cröer, ayant pour but des operations ou entreprises
pouvant se rattacher ä Tun des objets pröcitös. Comme premiöre operation
rentrant dans le but ci-dessus, la soeiöte cröera les usines et installations
nöcessaires pour l'exploitation des brevets et proeödös qui lui ont 6tö ap-
portös par MM. Outhenin Chalandre fils et C°, ä' Besanoon.

15 janvier. Suivant actes dressös par Me A.-H. Gampert, notaire, ä

Genöve, le 11 novembre 1897 et le 6 janvier 1898, il a 6t6 constituö ä

Genöve, unc soeiöte anonyme sous la denomination de Soci6te anonyme

d'Etudes Electro-Chimiques, qui a pour objet de poursuivre des etudes et
travaux relatifs ä l'industrie ölectro-chirnique. De participer ä toutes
entreprises linaneiöres ou industrielles se rattacnant ä l'61ectro-chimie. D'ötablir
des usines et des fabriques, d'aclieter tous terrains et immeubles et de
construire tous bätiments ä cet effet, de revendre tous immeubles ou en
faire apport k toutes societös. D'acquörir tous brevets, procedös et inventions,

de vendre ces brevet«, proeödös et inventions, d'en concöder des
licences, de concöder des droits de preference, soit k l'acquisition de la
propriete, soit ä l'obtention des licences des dits brevets, proeödös et
inventions. Do röaliser ces ventes, concessions de lioenccs et autres droits,
par tous moyens et sous toutes formes, notämment sous forme d'apports ä
toutes societös constituöes ou ä constituer en Suisse ou ä l'etranger. De
recevoir en presentation et payement de tous apports aux societös, soit des
actions ou des espöces ou une part dans les benefices, soit des redevances
fixes ou proportionnelles ou tous autres avantages. De constituer en Suisse ou
ä l'etranger, sous toutes formes, conformömcnt ä la loi suisse ou aux lois des
pays ötrangers, toutes les societös ayant pour but des entreprises et
operations pouvant se rattacher k Tun des objets pröcitös. De coutracter toutes
associations en participation, avcc tous particuliers, soeiötes finaneiöres ou
industrielles, pour toutes operations rentrant dans l'un des objets ci-dessus
döfinis. Le siege de la soeiöte est k Genöve. Les Statuts portent la date
du 11 novembre 1897, il y a ölö apportö une modification en ce qui con-
cerne lc but de la societe, dans le sens indiquö plus haut, dans l'assem-
blöe g6n6rale constitutive du 6 janvier 1898. La duröe de la societe est
illimitee. Le capital social est fixö k deux cent mille francs (fr. 200,000),
divisö en 40 actions de fr. 5000 chacune. Les actions sont nominatives,
liberöes de fr. 1000. Les publications de !a societe sont faites dans la
Feuille officielle suisse du commerce. La soeiöte est adminislr6epar un conseil
d'administration, compose de trois ä cinq membres, pris parmi les action-
naires et nommös par l'assemblöe gönörale, pour une duröe de six ans.
Le premier conseil, nommö pour trois ans, est compose de MM. Louis Colas,
k Paris. Henry Fatio, Philippe-Auguste Guye et Theodore Turrettini, ä
Genöve. La societe est valablemont engagöe par la signature collective de
deux administrateurs.

17 janvier. La raison Sel Gcrmann, boucherie, ü Plainpalais (F. o. s.
du c. du 15 octobre 1890, n° 147, page 732), est radiöe ensuite de
renonciation du titulaire.

17 janvier. Par jugements du 10 janvier 1898, le Iribunal de Ir0 instance
de Genöve. a döclarö en etat de faillite:

1° La maison Guex Paul, boucherie, ä Genöve (F. o. s. du c. du
16 juin 1894, n° 145, page 595).

2° La maison Hug&rd Pierre, menuisier, ä Versoix (F. o. s. du c.
du 12 döcembre 1883, n° 136, page 984).

3° La maison Ch. Mielo, vins en gros et demigros et representation,
ä Versoix (F. o. s. du c. du 2 mars 1893, n° 49, page 199).

18 janvier. Le chcf de la maison Georges Mazuy, au Prieure (Petit-
Saconnex), commenc6e le 4 janvier 1898, est Georges-Philippe Mazuy,
d'origine franraise. domicilie k Genöve. Genre d'affaires: Commerce de
grains et farines. Locaux: 8, Rue Butini.

18 janvier. La maison Louis Duperier, inscrite pour une papeterie et
registres, ä Genöve (F. o. s. du c. du 1er mars 1893, n° 48, page 195),
ayant remis le dit commerce, le 15 janvier courant, transporte son domicile

coinmerciale aux Eaux-Vives, 13, Terrassiöre, oii eile continue
pour la commission et la representation speciale de coufections de
registres, d'6tiquettes et de travaux d'impressions en divers genres.

18 janvier. La maison L. Augay, representation commercials, ä
Genöve (F. o. s. du c. du 3 fövrier 1893, n° 27, page 109), est rndiöe
ensuite de renonciation du titulaire.

BMq. Amt Iüf geistiges Eigentum — Bnrean IMfiral de la jronrfötö iiteMie.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrementa.
M* 9818. — 17 janvier 1898, 8 h. a.

R. Chatelain 8c C, fabricants,
Trainelau-dessoua (Suisse).

Montrei et parties de montrea.

Bf* 9819. — IS janvier 1898, 12 h. in.

Vuille 8t C", fabricants,
'frainelan-dessons (Suisse).

Moiitre«, parties de moutrei, £tuis et leurs einballagea.

Mr. 9820. — 18. Januar 1898, 12 Uhr in.

A. Renggli, Fabrikant,
Biel (Schweiz).

Uhrgehäuse uud Bijouterie-Waren.
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Nichtamtlicher TeiL Partie hob efBcicHe.

Porto.
Nous dominus ci-aprcs un exlruit du rapport annuel, que vient|de iiqus

transmetlre le consul at snlsse a Porlo (Portugal)• IB
Avec la relormc des taril's de douane en 1891, le Portugal s'est jet6

dans lc ehein in du protectionisme. Protegee les industries nationales et
augmenter h-s recettes du budget par l'Alevation des droits do douane, tel
a AtA directement le but de cette rAIorme. Ge statu-quo est restA iual-
tArable jusqu'A aujourd'hui et. cependant, il na pas produit de rAsultat
favorable.

L'agriculture en Portugal a fait des prugrAs. non-seulemem par les
efforts et les soins de beaucoup de popriAtaires quisesont adonnAs ä cette
industrie, niais aussi par lea conseils et les indications que lesagronomes
fouiuissent et publient dans divers journaux agricoles. NAanmoins et mal-
gre cette amAlioration, le pays traverse actuellement une crise agricole
excessivemant grave, qui affecte les propriAlaires ruraux et en gAneral
toutes les classes du rovaume. L'Anorme superficie du terrain inculte,
mais en grande partie utilisoble, qui so trouve encore en Portugal, la
production rAduite du terrain cultivA, le retrait complet des capitaux qui pour-
raient Aire omployAs aux exploitations agricoles, l'Amigration dAmesuree pour
le BrAsil, qui ravit tant de bras robustes ä la culture des champs, l'habitude
invAtAree qu'ont les propriAlaires de vivre constaminent absents ile leurs
propriAtAs, Pimperfection dans la fabrication de certains produils agricoles,
la repugnance qu'eprou\ eilt les paysaus ä ebereber dans l'association les
avantages moraux et dcoiMMfcpits qs'elle pMarait Isar protnmr, leJfta
d'amour qu'ils appoitsnt eux-m4m«s ä leor profession, au polet d'soÄur-
ter leurs cnfants qu'ils destinent & d'autres occupations qu'ils sqftyoshnt
plus nobles, le manque d'ouvTiers ruraux motivA par ces cirooostaaues,
voilä les motifs dont les consAquences sont si Mcheuses pour l'agriculture
du pays.

11 existe dans le pays d'impoitantes mines de cuivro, de fer, de plomb,
d'antimoine, de charbon, d'ötain, etc., il existe aussi des filons magnifiques
d'oiton extrait des argiles pour la fabrication de la l'ayencc et de la porcelaine,
dos marbres, des pierms de conslruction, etc. Mais en gAnAral, ces mines ne
sont pas en exploitation et cet abandon est imputable au manque presque
absolu de voies do communication pour los endroits oii une grande partie
de ces mines sont situAes.

L'industrie a fait des progrAs extraordinaiivs en Portugal. Lesfabriques
de tissus de coton sont en activitA continuelle. ayant ä satisfalre les
nombreuses commissions dps colonies africaines. En ce qui concerne
plus specialement los etoffes ä raies, des ordres imporlants sont en souf-
france. II en est de meme pour la drapeiie.

Banquet. Le 10 novembre 1897. !e total des billets en circulation s'ele-
vait ü 64,'274 contos i3'20 millions dofranos); -mdAcembre 1896. lasomme
circulaute etait de 58,933 contos t'290 millions de francs). En poussaotplus
loin la confrontation, on trouvera les augmentations snivantes:

de 1892 ä 1893 2035 contos (10 millions de IV.)
» 1893 ä 1894 879 » 4 » * »

» 1894 ii 1895 2790 » (13 » » »

» 1895 ä 1896 3012 » (15 » » »

» 1896 & 1897 534t » (30 » » »

En 1896, la rAserve mAtallique, en or, de la Banque du Portugal, elaitde
4762 contos (23'/« millions de francs), celle de l'argent etait de 8083 contos
(,40 millions de francs), soit un total de 12,845 contos (environ 63V«
millions de francs). En dAcembre 1897 la reserve mAtallique en or etait de
4788 contos ui peine 100,000 Iraucs de plus qu'en 1896) et celle de
l'argent de 8161 contos (350,000 francs de plus qu'en 1896). Total 12.949 contos

(450,000 francs de plus qu'en 1896). -
Les taux d'intöret et d'escompte appliques habiluelleiiient varient enlre

5 et 7 °/«.

L'exportation pour la Suisse est rela#vemeni importante, mais toutes
les inarchaudiscs exportöos sont expedlfes ä destination des ports inter-
mArliaires tele que le Havre. An vers. HaÄbourg, Brome. Genes, etc.

Tenchledene« — Diver«
Amerikanische Eisenbahnen. Im Vordergrund der Eisenbahninteressen

in den Vereinigten Staaten stellt gegenwärtig die Frage, ob den Eisenbalinen
das Recht zustehen soll, behufs Vermeidung ruinöser Konkurrenz,
Frachtvereinbarungen untereinander ahzuschliessen. Bekanntlich hat das Ober-
bundes^erirlit sowohl wie auch die zwischenstaatliche Handelskommission
zu dieser hochwichtigen Frage eine den Eisenbahnen wenig freundliche
Stellung eingenommen. Ganz neuerdings hat sich eine der bedeutendsten
beratenden Körperschaften des Landes, der «National Bord of Trade», zu
der Angelegenheit geäussert. In dem soeben erschienenen Jahresbericht
dieser Korporation wird erklärt, die in dem zwischenstaatlichen Handelsgesetze

enthaltene Bestimmung, welche den Eisenbahnen verbietet,
derartige Kontrakte untereinander abzuschliessen, sollte dahin abgeändert
werden, dass Fraohtvereinbarungen zwischen den einzelnen Bahnen unter
Oberaufsicht und Konirolle der zwischenstaatlichen Handelskommission
gestattet soiu sollten. (N. Y. H. Z.)

Getreideproduktiou der Welt in 1897. Der «Pester Lloyd>> bringt aus
dem Ackerbauministerittn einen Rericht über die Scbfitzungsergebnisse
der Getreideproduktioa in 1897. Danach betrug die Ernte an Roggen
410 Mill. Id (In 1896 Ali), au Gerste 304 (342). an Hafer 972 (1030). an
Mais 939 (998) und an Weizen 755 M-iU. hL

Die WeizenproduktkMs- u&d BedarfsVerhältnisse (letztere in Klammer
gesetzti sind in Mill, hl; Grossbritäanien 18;5 (86)^Frankreich 95 (125),
Deutschland 38 (55), Oesterreich 11,5(32), Italien 3tn53), Holland 2,2(8),
Schweiz 1^15 (8,5), EWgton 7.5 (2®, Dänemark 1,44 (2,2), Schweden -
Norwegen 1,85 (4), Spanien 35,5 (3^6), Portugal 2,5 (5), Eerop. Türkei
10 (13,5), Griechenland 0.85 (3), Aegypten 4 (5), Airarien 4,5 (5).
Tripolis 1.1 (1,5), Tunis 1,7 (2), Australien 8,6 (9). Neben diesen
Einfuhrländern stehen als Ausfuhrländer: Russland 111.4 Mill. hl. Produktion
(•100 Mill, hl Bedarf), l'ngarn 34,6 (30), Rumänien 15,5 (8), Bulgarien und
Ostrumelien 10,5 (8), Serbien 2,5 (2), Asiat. Türkei 25 ^23), Ostindien
63,5 (62), Ver. Staaten 173,5 (118), Kanada 18 (10), Argentinien 13 110),
Chile 5,35 (.4,5). Demnach steht einem Bedarf von 889,7 Mill, hl eine
Produktion von nur 775,04 Mill, hl gegenüber.

L'industrie siderurgique s'est beaucoup dAveloppAe en 1896. On peut
en juger par l'augmentation de la production de la fönte. L'Angleterre a
fabnque 8,798,000 tonnes de ce mAtal; I'Allemagne 5,486,000: la Belgique 959.000.
Les excAdents par rapport ä t'annAe prAcedente, sont respectivement de 971,000,
720.000 et 170,000 tonnes Par contre, la statistique accuse une forte diminution
aux Etats-Unis. Mais I'accroissement indiquA l'annee prAcAdente avait Ate
Anorme et hors de toute vraisemblance; et la production de 1896, montant
ä 8,761,000 tonnes, place encore ce pays sinon au-dessus de l'Angleterre, du
moins au mAme rang, ä trAs peu de chose pres.

Le dAveloppement de l'extraction du charbon a etA gAneral en Europe.
D'apres les statistiques les plus rAcentes, l'Angleterre a produit 198,487,000 tonnes,
l'Allemagne 112.438,000, la France 28,190,000, la Belgique 21,250,000, chilfres
qui reprAsentent des augmentations respectives sur t'annAe prAcAdente de
5,791,000, 8,561,000, 190,000 et 794.000 tonnes. Aux Etats-Unis, la production
a tlAchi; eile y atteint cependant encore 175,066,000 tonnes. (Journ. offic.).

AuaiAadlsche Banken. — Banqne« AtraiiArei.
Niederländische Bank.

8. Jnuuar. lo. Januar.
flL a.

Metallbestami 113,017,214 113,139,981 Noteiuirkolation
WechvelforldiiilU 78.222,136 71,871.490 Conti-Correnti.

Oester*iiioMtck-U«9arieoke -Bank.

Metallbei-taml
Wechsel:

auf das Ausland
auf das Inland

7. Januar.
Oitur. <L

487,726,854

19,105,643
192,357.107

15. JaADar.
SitAir ft

488,161,671

16,470,549
166,932,182

Notencirculation

8. Januar,
a.

213,878,070
3,683.322

7. Januar.
Orterr. fi.

679.631,880

15. Januar.
fl.

213,206,415
4,494,269

15. Januar.
öftdrr. 4*

654,539.980

inaertioTisproie •

Dl« naifce BpaUrnbiaite .'<o 'U.
di« iranr.e Spaltenbreite SO Cti. per Zelle

Irival-Anzeigen. — Aooooces noo offlcielles.

Kurzßll. Schuld« 34,095,186 26,807,002

Prix dlnaertiorL:
30 et«, la petita Urne,

SO cts. la ligne de la larjeitr dune colonn«.

AVIS DE BENEFICE D INVENTAIRE.
Les hAritiers de Albert Disteli, Iiis denJean-Jacob et de Elisabeth Frey,

Apoux de Elise-Bertha. nAe Bigler, nA le fe mai 1830. originaire de Ölten
(canton de Soleure), domiciliA ä Neucbiitefc oü il est dAcede le 6 dAcembre
1897, ayant AtA invAtus de sa succession rous bAnefice d'inventaire, le juge
de paix de Neuchätel fait connaitre au ptpic que les inscriptions au passif
de cette im«sse seront reuues au greife de cette justice de paix depuis le
sainML flD^mvler juaqu'an Sdhiedi, 26 fAvrier 1898, jour oii elles seront
dAcloms clbäes et booclAes u 94ieures du matin.

JWs iQb erdaneters da slwes intAre^bAs ä cette masse sont en outre
pAremptoirement assignAs ä comparaitre devant le juge chargA de la liquidation
qui siAgera ä l'Hötel-de-Ville de Neucbätel, le lundi, 7 mars 1898, A 10 heures
du matin, pour procAder ä la liquidation des inscriptions.

Les hAritiers sont les trois enfants mineurs du dAfunt savoir Albertina-
Bertha, Reinhold- Oscar et Friedrich-Albert Disteli, reprAsentAs par leur mfere
tutrice.

Neuchfltel, le 19 janvier 1898.
(57«) Le gvefi'ier de paix:

Eug. Beaujon, notaire.

Moesle & C,
Ziiviclfc. (538")

Bampflresselarniaüitm,
Jeukin« -Ventile

Iniectors-Dampljumpöii
Wasserstandsappafäte

lanometer etc.

Dio Bureaux
von

Alfr. Wyss u. W. Elsener, Zürich,
Advokatur und I^echtsag-entiir,

befinden sich nunmehr

(401)
»ami*«neben der üronenballe.

Pilatus-Apotheke in Kriens.
Es erfolgt biemit die ölfentliclie Ankeige, dass für obige Firma einzig ddr

hauilolsgerichtlich eingetragene Geschäftsinhaber verantwortlich ist u4d
für irgend welche Bestellungen Dritter, speziell von Dr A. Schuster, absotat
keine Verbindlichkeit anerkennt wira. (59s) (035Lz).

A remettre de suite poiu* cause de santA ii Bienue un excellent
liingasin d'articles de voyages, maroquinerie, lnnetterie, papeterie,
joiiets, etc. La reprise a une valeur de 15 ä 20 mille francs ä payer comptant.
Rabais sur prix d'acbat. Allaire sArieuse et avantageuse. S'adresser sous
chilfres B 159 Y ä Haasenstein & Vogler, Bern. pva1)

ttblfledfer alter unü WIldwat^lT. (5is)

Tüchtig serviertai' Mann, gplipter Sovtiecer und Rais«ödpr,« auch des)
Kürechnerfache vollständig gewachsen, sucht »hAstens eine dauerhfie StAlle
Gef. Offerten unter Cbiffref dfh^MImNilktiCffon d. Bl. entgegen.

Kursblatt ilis Im' B&rsenvereins ZT***
AbonMiMnt« othmen all« Po«tbur«aux
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Machine "SINGER" classe 32,
pour faire des oeillets sur tissus ou sur cuir.

Les machines de la classe 32 font avec rapidite et ä la perfection des oeillets varies (voir ci-dessus les illustrations
de droite) pour la confection, le corset, la chaussure, la voilure, etc.

Le Jury de Chicago en lenr decernant la medaille, s'exprime comme suit:
„1) Simplicity de mecanisme, rapidite d'operation, action automatique et entrainemcnt circulaire positif.
„2) Facilite d'ajnstage pour modifier les dimensions des oeillets et varier les piqures."

Prospectus et prix franco sur demande.

(8)

C OtllMWMF "SIMGER"
13, Rue du Marche, GENEVE.

Lehmann & Neumeyer
Technisches Bureau, Installationen,

Zürich — Lazern.
Spezialgeschäft für

sanitäre Einrichtungen.
Ausführung von

fasser-, Gas-, Dampf-, Heim®- a. Kaaalisatiniilapi. Ventilationen.

Konstruktionsbureau.
Pläne und. Kostenvoranschläge gratis«.

Eigene Patente für Fäkalienklärungen u. Centraiklosettanlagen.

Grosse Ausstellungsräume :
Schützengasse, unmittelbar am Hauptbahnhof.

(321) Generalvertreter fur Lozern:

Urs Vogt, Baumaterialien.
(H102 Z)

ES.
La liquidation de la Socifcte

anonyme de la Maison Rue Pierre Fatio
n° 18, ayaut et6vot6e dons l'ussemr.löe
gönörale du 18 junvier 1898. les crean-
oiers üventuels de lu dite sociötö
sont invites ä produire lenr comptes
en mains du liquid jteur s-ou-äigiiö.
(H452X) J". Christin,

12, Rue du SUud, Geneve.

Frey <t LaRocbe,
Bank- u. Effektengeschäft,

Hasel. (26")

Börsenaufträge,
Vorschüsse auf Wertpapiere.

Kapitalanlagen.
Inkasso von Oonpons und rückzahl¬

baren Obligatione:.
Vermögensverwaltungen.

CO ßtompe/J
CO
c%

M. Homing & Schuhmann

Stempelfiabnk und Gravier-Anstalt

Winterthur. (ios9i\i
KMimrktiltr ittta gMiekt. Ui.lw; frulo i, p*fii.

Wacker Sclimidlin d C"

Bankgeschäft
Elisabethenstr. 53 in Basel.

L—(1066")
Börsenaufträge

Kapitalanlagen
VorxoliUttse auf Wertpapiere

Verm&genBverwaitungen
Gtoldweobsel.

J. Cantieni, Rechtsagentur und Inkassobureau,
(!')

Prompte und gewissenhafte Besorgung aller einschlagenden Geschäfte.

Die Buchdruckerei JEN! & C" in Bern

ßinifleklt sich demTit HandeUstande zur Anfertigung aller Torkommeiien Foranlare.

Rosche und geschmackvolle Ausführung.
Buchdrockerei JEÄT & O in Beni. — Imprlmerie JENT & C'° k Berne.


	

